
Protokall

der ordentlıchen ıtgliederversammlung MV) des
Mennonitischen Geschichtsvereins
eierno 1/ Juniı 904

Anwesend aut Teilnehmerlıiste sınd Personen davon Mıtglıeder

Eröffnung
Der Vorsitzende ast eröffnet dıe Versammlung mıt Betrachtung

ebr 13 und begrüßt dıe Anwesenden
Zum edenken dıe Miıtglieder dıe se1It der etzten Versammlung gestor-
ben sınd rheben sıch dıe Anwesenden Es werden genannt

Albert Bartel Heıinrıch Tanz Drs Jacobszoon
Dr Kurt Baumann MeıhulrzenPhılıpp Hege
Hermann Behrend Annelıese Heın Ina Neftf-Hırschler
Prof IIr Ernst Correll Olga Hertzler Arnold Peters
Hermann Dettweiıler Alfred Horsch FElısabeth Scheibler

Besonders trıfft den Vereın der plötzlıche 1Iod des Kassenführers Hermann
Behrend der 25 Maı1ı 084 Iter VOoOnN 46 Jahren Herzinfar
erlegen 1st Er hat SCIN Amt als Kassenführer se1it Januar 081 VOTDL  ıch
verwaltet
IDer Vorsiıtzende stellt fest daß dıe verspatete Eiınladung sachlıche (jründe
hat und daß alle Entscheidungen 1980808 dem Vorbehalt getroffen werden
können daß SIC nıcht der verspateten Eınladung angeIiochten werden

Protokaoll
Das Protokall über dıe 083 wırd urc Hınweils auf dıe Repara-
turbedürftigkeıt der Mennokate ergäanzt un aNgCNOMMECN.
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his Bericht des Vorstands Aussprache und Entlastung
Mitgliederbestand
Der MG hatte 15 984 694 Mıtglıeder Uurc Tod oder ündı-
Sung sınd 4°) Miıtglıeder ausgeschieden 20 NECUEC Miıtglıeder konnten

werden [Der MG möchte Urc verstärkte Werbung den
(Gemeıinnden mennonıiıtıschen Zeıtschriften Uurc CIM Faltblatt
Taufunterricht us  < NECUEC Miıtglıeder

Publikationen
Seıit der etzten sınd dıe GBI 083 (Schriftleitung: SE Goertz) un
dıe GBI 984 (Schriftleitung: as erschıenen In der Aussprache
wird9 Jugendliche urc dıe Bearbeıtung geschichtlıcher The-
INECNMN Rahmen We  eWeTDS für mennonıtısche Geschichte
nteressieren uberdem wırd vorgeschlagen Bauten dıe für dıe NNO-
nıtısche Geschichte bedeutungsvoll sınd beschreıben und abzubilden
Horst Gerlach berichtet über das Buch „ Weltweıte Bruderschafit“ VO  —
Horst Penner Es soll ZUTr Weltkonferenz Straßburg Julıiı erscheıinen
Eınes der nächsten Trojekte könnte das Buch über „Dıie Ost- un Wwest-
preußischen Mennonıiten“ L VO  — Horst Penner SCII]
Peter Klassen Fernheim hat angeboten C1in Buch über dıe Mennoniıten
araguay schreıiben Der MGV Ist grundsätzlıch bereıt das Buch dıe
el SCINCT Publıkationen aufzunehmen, muß aber noch Verhandlungen
80081 dem Autor un der IM führen, arneı über das finanzıelle
Rısıko

ast bringt dıe rage nach dritten Schriftleiter der GBI noch
einmal ZUT Sprache och wırd CS zunächst be1 der gegenwartıgen Rege-
lung bleiben

Forschungsstelle
Gary Waltner berichtet Die Forschungsstelle erfreut sıch großer Belıebt-
heıt SC1 6S SCHh der JTäufer- der Mennonitengeschichte oder der amlı-
lıenforschung Im VC  Cn Jahr erhielten WIT den Nachlal} VON Ernst
enNnrends dıe genealogıische ammlung VON Iheo Hc und dıe
Ewald-Reber-Sammlung Für es wırd erzZiiclc edankt Erneut wırd

Helfer gebeten dıe der Forschungsstelle auch zeıtweılıg
arbeıten können Die Weiıierhöfer Schule als Ort für dıe Forschungsstelle
wırd insofern rage gestellt als dort der aum CN wırd Es
bestehen edenken hınsıchtlıc des Feuerschutzes Die Entscheidung
über dıe Trägerschaft der Schule soll November fallen rst danach
kann entschıeden werden WIC CS weıtergeht
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Mennokate
Otto Regıer berichtet VON der Notwendigkeıt VOIN Instandsetzungsarbeı1-
ten ın den Museumsräumen, der Heızanlage und ach Der
oranschlag beläuft sıch auf Der Eıgentümer ist bereıt, 5%
der Kosten übernehmen, WEn dıe Vereinigung als Pächter ebenfalls
5% bezahlt un dıe Geltungsdauer des Pachtvertrages 20 Jahre
verlängert wırd. Der est der Reparaturen wırd urc das Amt für
Denkmalspflege unIC Spenden Das Ehepaar Isert, das dıe
Mennokate bewohnt un betreut, bıttet, Nachfolger suchen. Herr Isert
ist 82

Kassenbericht
ast erläutert den Bericht nach dem Äbdmclein den GBI egen

des es VO Hermann Behrend wırd die Entlastung bıs ZuT nächsten
zurückgestellt. Bıs 1in soll auch dıe steuerliche Anerkennung Von

Spendenbescheinigungen des MGV geregelt se1InN.

Wahlen und Nachwahlen IN den Beirat
a) Der Vorstand wırd demnächst eıinen Kassenführer kommiıssarısch eiın-
setfzen ıne Wahl wırd erst auf der nächsten stattfınden.

Von ZWO möglıchen Beiratsmitgliedern sınd noch dre1 wählen
Gewählt werden Hege, VO französıschen Geschichtsverein,

Jean Würgler VO schweızerıischen
Dr Horst Gerlach VON der (GGemeinde elerho

Verschiedenes
ırk Vısser berichtet über den nıederländıschen Geschichtsvereınn, der
eiwa 700 Miıtglıeder hat
olfgang Tau. chlägt VOIL, dıe des MGV nıcht mıiıt andern agun-
CNn verbinden, sondern als eigene Veranstaltung durchzuführen mıt
Besichtigungen und geschıichtliıchen Referaten.
Profi. Dr Benrath welst aufdıe Jährlıchen agungen des Vereıins für
Pfälzısche Kirchengeschichte hın und auf dıe Möglıchkeıt, In deren Z
sammenhang auch einmal mennonıtische Ihemen behandeln

Der Vorsitzende an für dıe Anregungen und SCAIE dıe Sıtzung

Tıste chultz, Protokall Heınold Fast, Vorsitzender
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Protokall

der ordentliıchen Miıtgliederversammlung MV)
des Mennonitischen Geschichtsvereins
Vo Juni 985 in en

Teiılnehmer aut Anwesenheıtslıste: Teilnehmer, davon 24 Miıtglieder.

Tagesordnungspunkte aut Eınladung:
röffnung
Protokall der eılerno 984
Bericht des Vorstandes
Aussprache
Entlastung
Wahl des Kassenführers
Verschiedenes

TOP
Der Vorsiıtzende egrüßte dıe namentlıch dıe Teiılnehmer aus dem
Ausland, Carl Brüsewitz und an Postma aus den Nıederlanden SOWIEe
arry Loewen un: Vıctor Doerksen Aa4us Kanada
Die Lıiste der seıt der etzten Verstorbenen wurde verlesen, WOZU dıe
sıch er
ara eilmann Tau aulITtfer
Heıinrıch unc Hans Becher
Paul Schowalter Frıtz Dettweıler
agda anc Gertrud Rıtter

Pottkämper Werner Schulz
ıne kurze Würdıigung Paul Schowalters schloß sıch

TLOP
Da dıe Mennonitischen Geschichtsblätter (MGBBI) 985 mıt dem Protokall
VOoO 9084 noch nıcht vorlagen, wurde dıeser un auf dıe nächste
verschoben.

TOP und
Der Vorsitzende berichtete VonNn dem Ireiftfen europäıscher mennonıtischer

Geschichtsvereine, das an der Mennonıitischen Weltkonterenz
ın Straßburg 084 stattfand.
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Das mennonıtische Geschichtsbu „ Weltweıte Bruderschaft“ iıst ın
Auflage ZUT M W 984 erschienen. Dıie Auflagenhöhe beträgt 2000 xXxem-
plare, eiwa 900 verkauft worden sınd.

Die Herausgeber des Buches auf der nıcht anwesend. Dıie Aus-
sprache fand TCSC Beteiligung un: machte zeıitliıch gesehen den Hauptteıl der
Sıtzung dAU!  n

Dıie allgemeıne Unzufriedenhe1i mıt dem Buch wurde artıkulıert. Der NOor-
sıtzende führte die Unausgewogenheıt des Buches teilweiıse auf den eıt-
TUC Urc dıe MW zurück und raumte auch für seıne Person eın
Versäumnıis Aaus Zeıtmangel eın

FEın Vorschlag, der MG  e SO sıch jetzt ın der offızıell VO  —3 dem Buch
dıstanzıeren, wurde abgelehnt, da viele eilnehmer das Buch nıcht gelesen
hatten un nıcht kompetent Im übrigen wurde aufdie Besprechungen
in Mennonıiıte Mırror, 1m ournal of Mennoniıiıte Studıies (1985) in Menno-
nıtiısche Blätter 2/1985, in Gemeıinde Unterwegs 1/1985, ın junge gemeınde
3/1985 un 1m Gemeindebrief Januar 985 der Gemeinde Krefeld hingewie-
sen

WEe1 für dıe GiBI 985 vorgesehene Besprechungen sınd zurückgezogen
worden. Das wurde VO  —_ der bedauert:;: das eigene, sehr unterschıe
aufgenommene Buch dürte ın den RBGI{ nıcht unkommentıiert bleiben Dıie

eSCANIO Sr folgendes Votum H -J (Gjoertz als dem Schriftleiter
der GBI 985 Dıie GBI 9085 sollen einen Hinweis auf dıe Kontroverse

das Buch un dıe bereıts vorhegenden Rezensionen enthalten. Die
GBI 986 sollen dann mındestens Z7WEel Rezensionen bieten.
Zum SC dieses Punktes bekundete dıe hre Solidarıtät mıt dem
Vorsitzenden und dankte iıhm für dıe offene Aussprache.

TOP
Raıner 1eDe, Kassenprüfer für 1983, empfahl der dıe Entiastung des
Kassenführers Behrend für 983 Die eSCANIO dıe Entlastung.
Die Entlastung des Kassenführers für 984 wurde verschoben, bıs eın Kas-
senbericht vorlıegt.
Die eSCNIO. einstimmı1g, den Vorstand für 084 auch ohne Kassenbe-
richt entlasten.
Anschließend wurde darauf aufmerksam gemacht,

daß der Jahresbeıitrag Begınn eines jeden Jahres entrichtet werden
ollte,
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daß Spenden für den MGV VON den Beiträgen unterscheıiden und
überweılsen Sınd. Für dıe Spendenbescheinigungen ist dıe Kreıs-

verwaltung Olanden zuständıg. Es wurde CT WOSCH, kKünftig getrennte Zahl-
karten auszugeben.

T1OP
Zum Kassenführer wurde Horst Klaassen, acknang, beı ZWel Ent-
haltungen gewählt. Zu Kassenprüfern wurden Werner Janzen und ernnar:
Thıessen, el acknang, gewählt.

TOP
Otto Regıier berichtete Von der Menno-Kate. Die Bad esioe hat
einen Zuschuß über 64 000 für Instandsetzungsarbeıten bewillıgt, das
sınd 80% der Gesamtkosten. Je 0% der Kosten 000 DM) entfallen auf
Pächter und E1gentümer.
Otto Regıer hat reiches Materı1a]l für ein Faltblatt, das ZU Mennb-Simons
ubılaum 9086 erscheinen könne, gesammelt. Dıie eschloß, dıeses
Faltblatt 986 herauszubringen.
Der Vorsiıtzende dankte ÖOtto Regıier für seıne ühe und würdıgte seine
jJahrzehntelange, selbstlose Tätigkeıt für dıe Menno-Kate, dıe wesentlıch seın
Werk ist (vgl azu „Unsere Mennokate. ıne Gedenkstätte“ in Mennonıitıi-
sche Blätter

Heıinold ast Protokoll aufgesetzt:
Vorsitzender rıstop 1e6
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